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Psychedelische Substanzen wie LSD, Psilocybin oder DMT erfahren derzeit ein neues 
wissenschaftliches und gesellschaftliches Interesse – meist im Zusammenhang mit möglichen 
therapeutischen Anwendungen in der Psychiatrie. Doch wie wirken sie eigentlich? Welche 
pharmakologischen Mechanismen liegen ihren Effekten zugrunde, und was ist über ihre Risiken 
bekannt? 

Der Vortrag gibt einen Überblick über die wichtigsten psychedelischen Wirkstoffe, ihre 
pharmakologischen Eigenschaften, Wirkmechanismen und klinischen Effekte.  

Der Vortrag dauert ca. 45-50 Minuten mit anschliessender Fragerunde.  
Die Teilnahme ist kostenlos und erfordert keine Anmeldung.
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